
W i l l k o m m e n
i n  d e n  We i n K u l t u r G a d e n

v o n  T h ü n g e r s h e i m .



Die historischen Gaden sind in den Jahren von 2012 bis 

2015 mit sehr viel Aufwand liebevoll saniert worden. Nicht um 

ein Museum zu errichten, in dem man zukünftig in stummer 

Andacht die Zeugen der Vergangenheit bewundert. Sondern 

um mitten im Altort von Thüngersheim eine Stätte der Begeg-

nung zu schaffen, in der es immer etwas Neues zu sehen, zu 

hören und zu bestaunen gibt. 

Für die Veranstaltungen und alle anderen Themen,  

die im Zusammenhang mit den Gaden stehen, zeichnet der 

WeinKulturGaden Thüngersheim e.V. verantwortlich. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude bei Ihrem Besuch!

A U S  D E M 

D O R N R Ö S C H E N S C H L A F 

E R W E C K T .

Die im Mai 2015 nach der umfassenden Sanierung 
eröffneten WeinKulturGaden sollen ein Ort der 
Begegnung sein. Für Menschen, die die Kunst und 
den Wein lieben.



V O R W O R T

Markus Höfling, 1. Bürgermeister von Thüngersheim, 
war schon im Jahr der Projektvergabe 2008 im Amt. 
Er begleitet das Projekt praktisch schon vom ersten 
Tag an mit großem Herzblut und viel Enthusiasmus.

Die Gemeinde Thüngersheim ist seit jeher vom Weinbau  

geprägt. Der historische Altort verleiht der Gemeinde Charak-

ter und Charme. Offensichtlich der richtige Platz für kreative  

Köpfe. Immer wieder zieht es Künstler und Kulturschaffende 

in unseren liebenswerten fränkischen Weinort. 

Da liegt es nahe, den sanierten Kirchgaden den Namen 

WeinKulturGaden zu geben. Sie vereinen prägende Merkmale 

unserer Gemeinde: die herausragenden Weine, die lebendige 

Kultur und die bedeutsamen Baudenkmäler.

Erste Überlegungen zur Instandsetzung und Umnutzung 

der Gaden reichen in die Jahrtausendwende zurück. 2008 fand 

unter reger Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger des Ortes 

ein offener Architektenwettbewerb statt. Der Sieger erarbeitete 

das Sanierungs- und Nutzungskonzept.

Neben dem Gemeinderat begleiteten diesen Prozess  

Vertreter aus Weinbau und Kunstszene. Das führte zu einem 

mit allen Seiten abgestimmten Bauantrag und zum Beginn der 

Bauarbeiten im Herbst 2012. Im Mai 2015 folgte schließlich 

die feierliche Eröffnung der sanierten WeinKulturGaden.

Dankbar blicke ich auf das für Thüngersheim doch  

außergewöhnliche Projekt zurück. Viele haben zum Gelingen 

der Sanierungsmaßnahme beigetragen. Die hohen Zuwendun-

gen gleich mehrerer Fördermittelgeber machte die Realisie-

rung des Vorhabens überhaupt erst möglich. 

Erfreulicherweise engagieren sich Thüngersheimer Bür-

gerinnen und Bürger im WeinKulturGaden Verein. Er erstellt 

das Veranstaltungsprogramm, organisiert zusammen mit der 

Gemeinde den Betrieb und erfüllt damit die Gaden mit Leben.

Markus Höfling

1. Bürgermeister, Gemeinde Thüngersheim



Mit der Instandsetzung der WeinKulturGaden erhält 

Thüngersheim ein ortsbildprägendes Gebäude, das noch viel 

mehr ist als ein ansehnliches Zeugnis der Kultur- und Ar- 

chitekturgeschichte unseres Dorfes. Buchstäblich in der Mitte 

des Dorfes präsentiert sich in Thüngersheim ein Kleinod, das 

von seiner Konzeption her viel mehr bietet als ein museales 

Element im Thüngersheimer Altort. Die WeinKulturGaden ge-

ben den Thüngersheimern das, was seit Jahrhunderten gefehlt 

hat: eine Ortsmitte im direkten und übertragenen Sinn, einen 

zentralen Ort der Begegnung und des gemeinsamen Erlebens.  

Den Nutzungsmöglichkeiten sind im Rahmen der bau-

lichen Vorgaben kaum Grenzen gesetzt: Räumlichkeiten für 

Ausstellungen, Begegnungsstätte für das Vereinsleben, wür-

diger Rahmen für Abend- und Festveranstaltungen und noch 

vieles mehr ist hier denkbar, um die WeinKulturGaden zu  

einem gelebten Ort in unserer Mitte zu machen.

Um diesem Ansinnen Nachdruck und Nachhaltigkeit 

zu verleihen, hat sich im Sommer 2014 der Verein Wein-

KulturGaden Thüngersheim e.V. gegründet. Gemeinsam  

erarbeiten wir halbjährig die Konzepte für das Veranstal-

tungsprogramm in den WeinKulturGaden und dienen als 

Ansprechpartner für unsere Bürgerinnen und Bürger, wenn 

diese die Räumlichkeiten für verschiedene Zwecke nutzen 

möchten.

Ich bin stolz auf unsere WeinKulturGaden und auf die 

große Kreativität und Eigeninitiative, mit der es uns Thün-

gersheimern gelungen ist, diesem geschichtsträchtigen Bau-

werk Leben einzuhauchen. So wird aus einem Denkmal ein 

Stück gelebter Geschichte und ein Quell neuer gemeinsamer 

Aktivität im Sinne einer funktionierenden und vielgestaltigen 

Dorfgemeinschaft.

Prof. Dr. Heiko Paeth

Vorsitzender des WeinKulturGaden Thüngersheim e.V.

Prof. Dr. Heiko Paeth engagiert sich seit 2014 als 
Vorsitzender des WeinKulturGaden Thüngersheim e.V. 
gemeinsam mit den anderen Mitgliedern des Vereins 
für eine kontinuierliche und spannende Nutzung 
der historischen Räume.

V O R W O R T



Die Anlage befindet sich in der Kirchgasse mitten im ge-

schichtsträchtigen Altort. Sie unterteilt sich in sechs Gaden, 

wovon jeder einem eigenen Thema gewidmet ist. 

Das große Tor des zentralen Kultur-Gaden lädt die 

Besucher ein, von hier aus den Wein- und den Kunst-Gaden 

zu erkunden. Ein Wandband aus Metall führt die Besucher 

durch das Innere der Räume, die wiederum über Treppen 

und Stege untereinander verbunden sind. Ausschließlich der 

Denkmal-Gaden und der Energie-Gaden können nur durch 

separate Eingänge betreten werden. 

Was Sie in den einzelnen Gebäuden erwartet, erfahren 

Sie auf den nächsten Seiten.

A L L E  G A D E N 

A U F  E I N E N  B L I C K .
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E N E R G I E - G A D E N

L E U C H T E N D E S  B E I S P I E L 

I N  S A C H E N 

N A C H H A L T I G K E I T .

Eine nachhaltige Nahwärmeversorgung für die privaten 

und öffentlichen Haushalte von Thüngersheim: Auch das war 

ein Teil der von der Europäischen Union subventionierten  

Sanierungsmaßnahme. Wie genau das Nahwärmekonzept in 

Zukunft funktionieren soll, erfahren Sie im Energie-Gaden.  

Dort wird auch das neue richtungweisende Lichtkonzept 

für den Altort vorgestellt. Ein noch besseres Bild davon kön-

nen Sie sich allerdings machen, wenn Sie nach Einbruch der 

Dunkelheit durch die geschichtsträchtigen Straßen spazieren.

Stefan Kram, Geschäftsführer der Thüngersheimer 
Nahwärmegesellschaft mbH (ThüNG), stellt 
die Weichen für die Zukunft einer nachhaltigen 
Wärmeversorgung für die Gemeinde.



Während der mehrjährigen Sanierung machten die  

Architekten einige spannende Entdeckungen. Die Entstehung 

der ursprünglichen Gaden lässt sich, dank gut erhaltener 

historischer Balken, fast auf das Jahr genau datieren. 

Im Denkmal-Gaden können Sie das historische  

Gemäuer von 1429/30 aus nächster Nähe betrachten. Ver- 

suchen Sie sich mal in die Zeiten zu versetzen, die das  

Gebäude schon überdauert hat. Stellen Sie sich vor, Sie sind 

ein Weinbauer, der mitten im Dreißigjährigen Krieg hier  

seine Habseligkeiten vor den herannahenden Söldnerhaufen  

in Sicherheit bringen will. 

Die genaue architekturhistorische Entwicklung der 

Gaden finden Sie in der Ausstellung beschrieben.

E I N 

H I S T O R I S C H E S 

P U Z Z L E .

D E N K M A L - G A D E N

Der Münchner Architekt Michael Lehner präsentierte 
2008 das Konzept für die Sanierung der WeinKulturGaden 
und war seitdem gemeinsam mit Anne-Kristin Geller, 
Architektin für Denkmalpflege, für die erfolgreiche 
Umsetzung verantwortlich. 



K U L T U R - G A D E N

Willkommen im Zentrum der Gaden. Hier ist genau der 

richtige Ort, um sich zu verabreden und sich auf einen Besuch 

in Thüngersheim einzustimmen. 

Auf mehreren Monitoren führen illustrative Momente 

den Besucher in Vergangenheit und Gegenwart der Gemeinde. 

Ebenfalls wird hier auf Veranstaltungen in den WeinKultur- 

Gaden hingewiesen. Selbst wenn das große Tor geschlossen ist, 

sind die Informationen für die Besucher von außen lesbar.

T R E F F P U N K T 

F Ü R  N E U G I E R I G E ,  W E I N -

L I E B H A B E R 

U N D  K U N S T G E N I E S S E R .

Michael Roth ist Kulturbeauftragter der Gemeinde Thüngersheim 
und wirkt im Kulturleben seines Heimatortes u. a. als Vorsitzender 
des Gesangvereins 1862 Thüngersheim e.V. aktiv mit. 
Er ist, wie die meisten Thüngersheimer, begeistert davon, dass die 
Kultur in Thüngersheim ein neues Zentrum hat.



W E I N - G A D E N

Mit Hilfe eines digitalen 3-D-Modells entdeckt man an 

dieser Stelle die Gemeinde und ihre Umgebung. 

Auf Fingerzeig erkundet man Wanderwege, den Wein-

lehrpfad durch die Weinberge oder das Naturschutzgebiet auf 

der Höhfeldplatte. Neben den einzelnen Weingütern findet 

man alle interessanten Informationen zu Baudenkmälern 

wie z. B. Kirche, Tore und das Alte Rathaus. Selbstverständ-

lich erfährt man auch, wo man zu einer kleinen Stärkung oder 

einer größeren Mahlzeit einkehren kann. Auch die geistigen 

Genüsse kommen nicht zu kurz: Der Besucher erhält einen 

kompletten Überblick über die Kunst- und Kulturszene.

Und sogar eine Reise in die Vergangenheit ist möglich: 

Jede einzelne Wetterlage der vergangenen Jahrzehnte lässt 

sich für Thüngersheim und seine Weinlagen simulieren. 

Somit ist der Ü bergang zu den weiteren Kellerräumen der 

Gaden geschaffen. Hier warten interessante Informationen 

zum Thema Weinbau und spannende Einblicke in die Arbeit 

und das Leben einiger Thüngersheimer Winzer. 

Darüber hinaus präsentieren Design-Studenten der 

Hochschule für angewandte Wissenschaften Würzburg- 

Schweinfurt, Fakultät Gestaltung, freie Arbeiten in einem 

jährlich wechselnden Ausstellungszyklus. Das immerwäh-

rende Thema: Wein.

W I N Z E R  U N D 

W E I N 

I N  T H Ü N G E R S H E I M .

Thomas Schwab ist Winzer- und Kellermeister 
und Vorstand des Weinbauvereins Thüngersheim e.V.
Er freut sich wie seine Kollegen auf interessante 
Begegnungen und Gespräche in den WeinKulturGaden.



K U N S T - G A D E N

Nicht nur beim Thema Wein, auch in Sachen Kunst blickt 
Thüngersheim auf eine lange Tradition zurück. Immerhin ist der 
große fränkische Barockmaler Georg Anton Urlaub ein Spross 
der Gemeinde, der noch dazu aus einer großen Thüngersheimer 
Künstlerfamilie stammte. 

Auch heute haben sich viele Künstler in Thüngersheim an-
gesiedelt, leben und arbeiten hier. 

Der Kunst-Gaden bietet ihnen und natürlich auch auswär-
tigen Kunstschaffenden eine Bühne, um sich und ihre Arbeiten 
zu präsentieren.

F O R U M  F Ü R

 K U N S T 

U N D  K U LT U R .

Der Goldschmied Ulrich Jung lebt und arbeitet 
seit 1998 in Thüngersheim. Wie alle Künstlerinnen 
und Künstler, die sich im Ort niedergelassen haben, 
ist er gespannt auf die neuen Möglichkeiten, die 
sich durch die WeinKulturGaden eröffnen.  



WeinKulturGaden Thüngersheim

Kirchgasse 2

97291 Thüngersheim

www.weinkulturgaden.de

Vertreten durch: 

Gemeinde Thüngersheim

Untere Hauptstraße 14

97291 Thüngersheim

Tel. 09364 – 8135 -0

und

WeinKulturGaden Thüngersheim e.V.

Vorsitzender Prof. Dr. Heiko Paeth

Dürrengasse 3

97291 Thüngersheim

Das Projekt wurde gefördert von:

„Investition in Ihre Zukunft“

Die Sanierung der Kirchgaden
wurde von der

Europäischen Union aus dem 
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung

und vom Freistaat Bayern kofinanziert.

mit Mitteln der 
Fernsehlotterie GlücksSpirale

Gefördert auf Initiative des Bayerischen Staats- 
ministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und  
Forsten im Rahmen des integrierten Entwick- 
lungsprogrammes für den Weinbau.

Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete –
gefördert durch das Bayerische Staatsministerium 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und 
den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums (ELER).

Bayerisches Staatsministerium 
für Wissenschaft, 

Forschung und Kunst


